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Anzeige - Blakt
' für den

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KaniStag . Xro . 8 . 26 . Akinner 1838 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a) S chuldentiqllidattonen .
Andurch werden alle dieientgen , welche

an folgende ln Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem pra -
judiz , von der vorhandenen Masse aus »
geschlossen zu werden / zur Liquidirung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eine» Masse.
Lurators , Güterverkauf , Stundunqs .
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich brvoUmäch.
ttgren Auwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei.
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betsttmmend angesehen werden :

Aus dem Sezirksamt Eltenheim .
( Z) Des Deserteurs Mathias Enderle

von Münchweier , auf *
Dienstag den 5 . Februar d . I .

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.
( 2) Der Ehefrau des Michael Löffler

von Orschweier , auf
Dienstag den 5 . Februar d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Sezirksamt Renzingen .

( 1 ) D « S AndreaSWeber auf dem Stritt «
brrg , Gemeinde Birichhciw , auf

Donnerstag den 2t . Februar b. I .
früh 8 Uhr, in diksseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( 2 ) Der Jacob Kiefkrschtn Eheleute »«

K alienbach , aus
Montag den 18. Februar d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2) Des Johann Georg Eglin , MetzgerS

ju Feldberg , auf
Dienstag den 26 . Februar d. F . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei.
Aus dem Sezirksamt Schopfheim .
( 1 ) Des Schusters Christoph GopprlS «

rüder zu Wiechs , auf
Dienstag den 26. Februard . 3 .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amiskanzlei.
O ) Des Anton Wiedmann von Nord »

schwaben , auf
Dienstag den 5. März d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amiskanzlei .
( U DeS Lorenz Gr et her von Wette « au ,

auf
Dienstag den 12 Mürz d . I .

früh 8 Ubr , dieffetiiaer Amiskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

(3) Des Bürgers und Nagel,chmids Me».
thäuS Tboma von Todtnau , auf

Montag den 4 . Februar d. I .
Vormittags 9 ubr , in kirssrittgcr Amtskanzlei.

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 2 ) De« ledig verstorbenen Anton Mo rat

von Häu fern , auf
Mon tag den 18 . Februar K I - ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger » mt- kanzlN.
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( i ) AufauSdrücklicheS Verlange « deS Brau .
meKers Joseph Böbringcr am ^ bem Hofe
Röthenberg , Gemeinde Mattenberg » feinen
Vermögens - und Schulbeastano ins Reine zu
bringen , wird Tagfahrl zur Liquidation auf

Samstag den 26 . Februar d . I .
früh 9 Uhr , auf diesseitiger AinrSkanzkei aobe -
raumr , und es werden daher dessen Gläubiger
aufgefordert , an dieser Tagsabrl entweder in
Person oder durch gehörig Bevollmächtigte
ihr « -Forderungen bei / Vermeidung deö Aus »
fchtusseS zu liquikiren , und sich zugleich über
einen zu wünschenden Borg , oder Nachlaßver -
gleich vernehmen zu lassen.

'Die Richltrfchklnende «iwerden als der Mehr -
zahl beistkmmend angesehen werden .

Bonndorf den 16 Jänner 1866 .
Großhcrzogliches Bezirksamt -

B u ck c i f e n .
( 1 ) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der Ludwig Würlemdergischen Eheleute von
Riedern '

, wird Tagfahrt zur Schulbeniiqur -
dation - auf

Freitag den 22 . Februar d . I .
anberaumt , und deren Gläubigern mit dem
Präjudiz auf besagten Tag früh 8 Uhr , anher
porgetodon , wie sie ansonst zu gewärtigen
hätte « ) von der vorhandenen Masse auSge-
schloffen zu werden .

Srühlmgen den 17. Jänner 1866 .
GrostherzvOchrs F . F Bezirksamt .

Frey ■ ■
( 1 ) Zur Richtigstellung des Schuldenstan¬

des der Ferdinand Mischen Eheleute von Rir -
Lern , wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf ■*

Dienstag den 26 . Februar d . I .
allberaumt , und deren Gläubiger mit dem
Präjudiz auf besagten Tag früh 8 Uhr anher
vvrgeladcu , wiestr ansonstzu gewärtigen hätten ,
von der vorhandenea Masse ausgeschlossen zu
werden .

Stühlingen den 17. Jänver 1866 .
' Großherzvgliches F . F - Bezirksamt .

_ F r e y . _̂
Erdv oriadun g e n

wer an da » vermögen der Unrmge .
nannten erbrechtliche Ansprüche , machen

zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bei dem bezeichneten Amte zu
»Neldcn , und sich über feine Ansprüche zu
legikimiren , widrigenfalls das weitem
ttechtNche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(6 - Der drei Brüder Joseph , Georg

und L o r e n z F l sch c r von Dörlinbach , welche
sich schon vor 4« Jahren alS Schmivlgeftllen
auf die Wanderschaft begeben haben , und
seit dieser Zeit keine Nachricht von sich erlheilten ;
— unterm 6 . Jänner 1866 , Nro . 6o7 . deren
Vermögen in ungefähr 200 st . besteht.

Aus dem vezirsamt Ueberltngen .
(6 , Des LorenzBeurer von Ueberltngen ,

welcher sich im Jahr 1816 in spanische Kriegs ,
dünste begab , und seit dem Jahr 1814 unbe -
kannl ' wv , abwesend ist ; — unterm 18 Dez.
1862 , Rro . 10178 ; dessen Vermögen in 662 st .
60 kr . bcsteht .

( 6) Die Gebrüder Leo und Melchior Walk
von Althcim , haben sich Ersterer im Jahr
1801 und Letzterer im Jahr 1802 in Oestreichsche
Kriegsdienste begeben und der Aufenthalt des
Melchior Walk ist seil dem letztgedachten Jahr ,
der des Leo aber seit dem Jahr 1804 unbe -
kannt . Auf bas Ansuchen ihrer nächsten An .
verwandten um Einleitung des Verschoüen -
heitsprozesscs , werden nun Leo und Melchior
Walk aosgeforderl , sich binnen Jahrsfrisi da-
hier zu melden , und über ihr Vermögen ,
welches für jeden in 127 st . besteht , zu ver.
fügen , wivrigens sie für verschollen erklärt ,
und ihr Vermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben werden würde .

Ueberltngen den 18 . Dezember 1862 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

B ö k k l i n -

e) BerschoUenheils - Erklärungen .
Nackdenannic Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von weichen sonst eine Nach ,
richt eingekommen ist , werden hiemir al «
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^ - verschollen erklärt , und deren vermögen
chren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Landamt Rarlsruhe .
( 2) Des Peter Haurh von Stafforth ,

— unterm 14. Jänner 1833 , und zwar in
Folge der gerichtlichen Aufforderung vom 14.
Jänner 1832 .

Aus dem Bezirksamt villingen .
(2- Des Jakob Mrrz von Biesingen ,

unterm < 4 . Jänner 1833 Nro . 1055 , und
zwar in Folge der an ihn ergangenen Edik-
talvorladung.

- Aus dem F . F . Bezirksamt wolfach .
( 2) Deü Joteph Ben ; von B crgjell ,

unterm 17. Jänner 1833 Nro 630 , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Borladung vom 25 . Oktober 1831 Nro . 6741 ;
dessen Vermögen in 218 st besteht.

d) Mundtodt - Erklärungen
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts-
pstege des mitgenannten Hierwegen ver -
pstichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in : dem Landrechts ,
fatze 613 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Mosbach .
(2 ) DeSSebastianHornungvon ASbach ,

unterm 17 . Jänner 1833 Nro . 688 ; — Pste-
ger : der dortige Bürgermeister Adam Maß .
holder .

Aus dem Bezirsamt waldkirch .
(3) Des Georg Schätzte , Bauers von

Bieberbach , uurerm 7. Jänner 1832 , Nro
267 ; — Pfleger Franz Wernet von da.
II. Bekanntmachungen verschie«

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 1 ) Am 21 . Jänner d . I . Morgens 7 Uhr
wurde der hiesige Bürgerund Handwerksmeister
der Weber Namens Johann Suuer in einer
Kalkgrube außerhalb der diesigen Stadt , unweit
dem Sonnenwirtbshauft tobt gefunden; seine
hinterlassene Frau und 4 unerzogene Kinder
geriethen dadurch in Jammer und Armuth .

Wir bringen diesen UnglückSsall zur allgr-
meinen Warnung , unk den Wunsche zur öffent«
iichcn Kenntniß , daß in Betreff der ^ altgru -
den , und rückstchttich ihrer unverzügliche »
Ausfüllung nach gefchcbencm Gebrauche, und
refp . der gehörigen Deckung während des Ge-
brauchs , oder in solange Kalk vorhanden, —
astenkhalbcn daS Geeignete verfügt werden
möge .

Freiburg den 23 . Jänner 1833.
Großverzogllches StadtaMt .
v . K 0 r k e n n a t e r.

Bekanntmachung .
( 2) Bei den in dem Amtsdezilke Brftfach

fortgesetzten neuen Wahlen , wurden zu Bür -
germeistern erwählt , und von Staatswegen
bestätigt.

I » Ihr in gen ;
der bisherige Bürgermeister Jakob Mößner;

I n G 0 l r e n h e i m r
der bisherige Bürgermeister Johann Band ;

In Jchtin g e n : ■
der bisherige Bürgermeister Joseph Bögtle ;

In Leiselhe » m :
der bisherige Bürgermeister Georg Trotz ;

In S a s b a ch :
der bisherige Bürgermeister Martip Litsch ;

^ In Kbnigschashausen ; -
der Gemeindsbsirgcr Michael Hknntvger ,
Stabhalters Sohn ;

In Wasenweiler :
der Gemeinvebürgrr Joseph Hafele ;

. In Achkar . rcn . : .
der Gemeindsbürger Georg Fichter ;

Breisach den 18 . . Jänner i «33. ,
Großberzogllches Bezirksamt.

D ch n e tz l e r.
Auskunftertyeilüngs - Gesuch.

( 3 ) Im April des verflossenenJahrs , wurde
ein Pursche ohne allen AuSwcis bei Kehl vrr .
haftet und inzwischen in das hiesige Arbei.ts-
haus gebracht. Angeblich heißt . er Michas
Freund , ist aus Wien gebücha und .will dine
Stadt schon alS Kind mit feinir Mutter , lsie
mir einer Spiclorgel herumgegangenfev, per-
lassen ; ist neuerer Zeit aber bei einer herum-
ziehenden Schauspirlergeseliijchaft als Knecht
gedient und dann daS Schusterhäudwert in
Frankfurt am Main , erlernt haben.

/
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Da alle bisherigen Nachforschungen über
die Heimath dieses Menschen erfolglos blieben,
bringen wir dieleS unter Beifügung der Per .
fonsbefchreibung des angeblichen Michael
Freund zur öffentlichen Kenntniß, mit der
Bitte an sämmkliche Polizeibehörden , im Falle
über diesen Menschen nähere Nachricht gegeben
werben konnte solche uns gefällig mitzukheilen .

Signalement .
Mer 18 Jahr , Große 5 ' 1 ^ , Statur schlank,

G'
esichksform runb , Gesichtsfarbe gesund ,

Haare braun , Slirne bedeckt , Auqenbraunea
dunkelbraun , Nase gewöhnlich Mund dcrgl ,
Zähne gut , Kinn etwas svitz , Barl keiner.

Pforzheim den 7. Jänner 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
Erkenntniß .

0 ) In der Gmrsache des Chirurgen Jakob
Stöckle in Orschwcier, werden alle diejenigen
Gläubiger , welche bis heute ihre Forderungen
nicht angemeloer haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Ellenheim den 21 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D i r tz .
Erkenntniß .

( 1 ) Anmit werden alle diejenigen Gläu .
btger , welche ihre Forderungen inderJoieph
Zieglerschen Gant von Eadingen , Nicht ange¬
meldet und richtig gestellt haben , von der gegen ,
« ärtigrn Masse

^
ausgnchlv̂ en .

Kenzingen den 11 . Jänner 1833 .
Großherzoaiiches Bezirksamt.

Riegel .
Aufforderung .

( 1 ) Seit ohngefähr 10 fahren befindet sich
in dem herrschaftlichen Laarrhauft zu Schröck
ein Faß , 8 bis 9 Stützen Branntwein enkhal -
rend , ressen ElgiNihümer oder Versender dis
jezt nicht ausgrmiltelt werden ko nnie - Dasselbe
tst von Eichenholz , in Eisen gebunden , ausser,
dem noch mit 6 Holzreifen verscven und mic
P . B . oder R bez ichnct , auch ist noch eine 0
darauf sichtbar , die vorstehende Ziffer aber
unkenntlich.

Ja Gemäßheit des von Großherzogltche »

AmtSkasse dahier gestellten Antrages , werden
diejenige« , welche ans irgend einem Grunde
Ansprüche daraus zu havrnglauben , andurch
aufgefordert , diese An,pcüche innerhalb zweiMonatcn unter Vorlage ihrer Beweise bei
Unterzeichneter Stelle grliend zu mache » ,widrigenfalls dieangeqebeneQua »litätBrannk .wein nebst dem Fasse , als herrenloses Gut
öffentlich verkauft , und der Erlöß Großh.
Amlskasse zugeschieden werden wird.

Karlsruhe den 2 . Jänner 1833 .
Groderzoglicheg Landamk .

v. F i f ch e r.
Aufforderung .

( li Bei der am 7 . Jännrr d. Z . dahier
vorgenommenrn RekrutenauSvebung, sind nach ,
stehende rum Aklivdienst nach ihren LooSnum»
mern berufene Milizpstichtigen ohne Eolfchvl ,
btgung ausgeblicben:
Loos Nro . 90 Johann Ripverger von Ep»

velheim ,
» , 125 Job . Philipp Hofstätter von

Heldelderg , ebenso ist der , für den Nothfall
als erster Ersatzmann vorgemerkte JohannAdam B ckcr von Kirchheim , L 00S Nro . 183
nicht rrschtenen -

Dieselben werden daher aufgefordert , sich
um fo gewisser binnen 6 Wochen von henkt
an dahier zu stellen , als sonst die beiden Er¬
ster» als geesraklairs betrachtet und nach den
Gesetze» bestraft werden , der Letztere aber ,
wc »a der Abgang eines Vvrmanns ihn zum
Ersatz berufen würbe , die gleiche Strafe za
gewärtigen hat .

Heidelberg den 1l . Jänner 1533 .
Großherzogliches Oberamt .

Eichrodt .
Aufforderung .

( 1 ) Johann Joseph R 00 S von Schloss, » ,
dir sich »ei der heutigen Rekeutenausbeduo-
nichl ststirt hat , wirb aufgesortcrt , sich inner »
halb b Wochen von heute an dahier zu stellen,
und über den Grund seines Aasblcidrn » zu
rrchiserriqen , widrigens die gesetzliche Strafe
der Refraktion gegen ihn crkannc werde solle .

Buchen den 12 . Jänner 1833.
Großhrrzogliches Bezirksamt.

Lang .
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Aufforderung .
( t > Valtin Stockineiker von hier , der bei

der am 18 . Jänner b. I . dahier stattgehabrra
Rekrutenausbebung nicht erschienen ist , wird
Hiemil aufgeforverl , sich binnen einer Frist
von 6 Wochen dahier zu stellen , andernfalls
«ach den bestehenden Gesetzen gegen ihn ver-
fahren werden wird ,

TauberbischosSheim den 2t . Jänner 1833.
GroßSerzogliches Bezirksamt .

Bach -
Aufforderung .

fl ) Fidel Schlachter von Urberg , der in
ber^Konsiription pro 1833 die Loos Nr » . 23
erhielt , und sich henke bei der Rekruten - Ueber-
nahms . Kommission nicht gestellt hat , wird
hiedurch öffentlich vorgeladen , sich binnen 6
Wochen unfehlbar bei dem diesseitigen Bezirks ,
amte zu stellen , widrigens gegen ihn nach
den LandeSgesetzen vorgcfahren werden müßte .

St . Blasien den 19 . Jänner 1533.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Aufforderung .

( 1) Der zur Kouscriplion für daS Jahr
1833 gehörige Gchlossrrgeselle Johann Frie .
brich Hetz I von GernSbach , ist bei der am
§. Jänner d . I . statt gehabten Aushebung
nicht erschienen . Derselbe wird daher aufge -
fordert , sich vordem 1 . Avril d . I . vor dem
Großherzoglichcn Bezirksamt dahier zu stellen,
widrigenfalls die eurchdas Gesetz vom 5 . Okt .
1820 , und nach dem § . 53 des Konfcripktons «
grsetzeS vom 14 . M n 1825 anqedrohle Strafe
gegen ihn ausgesprochen werde .

Gernsbach den 18. Jänner 1833.
Großherzogliches Bezizksamk .

v. Dürrheim b.
In verstoß gecathene pfandurkunde .
( 2) Jakob Schmid zu RivvoldSau , schuldete

der Kirchrnfabrik Schenkenzell 200 fl. Kapital ,
wofür eine Pfandurkuude ausgestellt , das Ka¬
pital aber adbezahlt , die Pfandurkoade jedoch
in Verstoß grrakden ist. Wer daher auf diese
einen Anspruch machen zu könne» glaubt ,
wird btemik aufgefordert , solchen bei der unter -
zeichneten Behörde binnen 3 Monaten , und

unter Vermtldung der gesetzlichen Nachthrtl «
anzumelden und zu begründen

Wolfach den 18 . Jänner 1833 .
GroßherzogUchrS Bezirksamt .

F e r n b a ch .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) In der Nacht vom 16 . auf den 17 .

Jänner d. I . wurden dem Bürger und Tag -
löhner Thomas Mark von Schönwald , aus
seiner Wohnstube nachstehende Gegenstände ent-
wendet :

1 ) rin noch guter Untertschoben von weißer
Wolle mit Ärmeln ;

2 ) eine große etwas Sache silberne Sackuhr
mit einem Ucdergehäus von Schildkrott , mit
einer silbernen Keile mit runden mittelmäßig
großen Gelenken und einem viereckigen mittel¬
mäßig großen silbernen Schlüssel , und einem
kleinen messingenen Schlüssel ;

3 ) eine kleine silberne etwas hohe runde
Sackuhr ohne Uebergebäus mit römischen
Ziffern , was auch bei der andern Uhr der
Fall ist , mit einer kleinen silbernen Kette und
einem silbernen Schlüssel , der aus einem halben
Franktnstück besteht ;

4) eine etwas große porzelanene Tabacks -
pseife , einem weiß porzelanene » Wasscrsack,
mit einem schwarz volzenen Rohr , und schwarz
beinernem Mundstück ; auf der Stelle wo daS
Mundstück eingeschraubt ist , ist eine Hand
von schwarzem Horn ausacdreht , Und vornen
an dem Pfctfenkopf sind Züge von hellbrauner
Farbe , wie der Name Jesus . '

Der Verdacht dieses Diebstahls , fällt auf
einen gewissen Leonhard Ganter von Uitter-
kirnach , welcher in berselden Nacht bei dem
Damnifikaten übernachtete .

Leonhard Ganrcr ist ledig , ungefähr 30 Jahr
alt , ziemlich groß , hat ein braunes Gesicht ,
mittlere Nase , und « i „ erwas spitziges Maul ,
schwarzen Bark ; trägt einen runden hohen
Ftlzhut , ein kleines rotd tkidene» Halstuch ,
einen ichwarz tuchenen Tschoven , rin altes
schwarz tuchenes Brusttuch , mit Leder besetzt«
Reithosen und Bundschuhe , und hak eine stot-
trrnde Reve .

Wir ersuchen dir betreffenden Behörden um
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Ha- ndung auf die gestohlenen Effekten , und
den , öden bezeichn«« » Harschen.

Triderg den 18 . Jänner ‘>833 .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt,

© igle r.*UMOTKUC.-?' - WHÜI ' •"•»o» •lil . Fahndu n g.
( l ) D r »nun signalistcie , und aoS der

List« der SchulkaNdibalen gestrichene Urban
Stell von Hofweier, OdrramlS Offendurg ,
ist weaen «zu»«! Nothzucbl m foclqeictzler Thal
durch Urttuti deS Großherzoglichen Hochpreis.
lichen Hofg ricvks deS Odcrrhcins vom 15 .Mai v . Z . Nro . 1510 II 8e», zur Erstehung
einer scmeir.ru Zuchthausstrafe von i ‘% Jahr
perurldrrll worden. Derieldc Hai sich auf fluch-
tigeu Fuß gnrtzl, und konnic bisher nicht
wehr zur Eapiur gebracht werden .

Wir eriULen alle Polizeibehörden / auf die¬
sen Menschen fahnde» und denselben auf Be«
treten orrekiren , sofort rechlverwahri hirher
liefern zu taffen .

Säckingen den 17 . Jänner 1855 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Marquis .
Signalement -

Alter 25 Jahre , Größe 5 ' Z", Statur mitt -
lrr , Gesichtsform oval , Gesichtsfarbe ge,und,
Haare schwarz , Stirne nieder, Augendraunen
schwarz , Augen braun , Nase mittler , Mund
mittler , Barl schwach, schwarz , Kinn rund ,Zähne ziemlich gut , Abzeichen keine.

IV. Kaufanträge und Ber-
pachtungen.

Hofgut - Versteigerung .
s2) Aus der Verlassen,chaft der Anton

Sieierts Wittwe , Theresia geb. Brugger von
Biezighofen, wird bas vorhandene Hofgul ,bestehend in :

»J einem einstöckigen Wohnhaus sammtScheuer und Stallung unter einem Dach ,mM >Gärtchen und 3% Jauche « Acker dabei,b>) 7 ’4 Jauchert Ackerfeld ,
«-) 2Y* n Matten ,
41 8V» » Wald und
«) 120 Ruthen Reben

sta g de», s . Februar d. I .

Nachmittags 1 Uhr , auf Ort und Stelle "
h«r

öffentllchea Steigerung ausgesetzt .
Der Ausrusspreiö ist 5060 st. und die weitekn

Kaufbedingungen werden am Steige rungstageeröffnet werden.
Freidurg den 19 . Jänner 1855 .

GroßherzoglicheS Landamlsreviforat .S r e i n m e z .
Holz . Versteigerung .

( 1 ) Aus den vordcrn TVennenbacher Do¬
mänenwaldungen am Schlaqbaum , werden bis

Dienstag den 5 . Februar b . I .
Morgens halb 10 Uhr ,

4 eichene Klotze ;
2 Brrken ;

16 Stamm geringe Baufohren ;40 Klafter buchenes, und
94 „ qemischles Holz ;

14000 Stück ReißwcUen ,
öffentlich versteigert .

Emmendingen den 22 . Jänner 1855 .
Grogherzogliches Forstamt .

v . B i i t t e r s b o r ff . ;
Holz - Versteigerung .

( 2) AuS den herrschaftlichen Waldungendes Reviers Wollbach , im binrern Nöleler
Wald , Distrikt Munzenberg werden

Mittwoch den 50. Jänner d. I .
früh 10 Uhr ,

15 Stamm Eichen ,
10 „ Buchen ,
6 Klafter buchenes Scheitholz ,

14 % „ buchen - Prügel ,
1 % n eichenes Scheitholz ,
4 '% r> » Prügelholt , und

1975 Stück buchene und eichene Wellen ,
versteigert . Die Kaufliebhaber werden einge-
laden sich im Schlage mit ortsgerichtlichen
Bürgschaftschtinen verseben , eivzusinben .

Kanbern den 20 . Jänner 1855 .
Großherzoglichrs Forstamt .

v R o t b e r g.
Holz - Versteigerung .

(5) Zur öffentlichen , looswrifen Vcrstefgt-
ruvg von

1 Stamm eichenem Sägholze ,14% Klafter buchenem und eichenem Schri .
terholze ,
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13% . , gemiscbttm Scheiter , u. Prü «
gelholze , und

1600 Stück Wellen , aus den Herrschasts -
waldeHaasenreute , Forst Säckingen , hat man

Donnerstag den 31 . Jänner b . I .
bestimmt .

Man versammelt sich Vormittags halb 9 Uhr ,
im Holzschlage .

Säckingen den 16. Jänner 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v T e u f f e l .
. Holz -Verstetgerung .

( 3 ) RuS den herrschaftlichen Walddistrikten
Dörnach , LangmaUhau und am Hollwangrr
Weg , Hollwünaer Forsts , -« erden bis

Mittwoch den 30 . Jänner d. I .
Vormittags Punkt 9 Uhr ,

2 Stamm eichenes Nutzholz ,
12 „ kanneneü Bauholz ,
19 Klafter buchenes , eichenes , tavneneS und

afpenes Scheilerholz ,
43 % Klafter gemischtes Prügelholz ,

700 Stück Wellen , und
15 Haufen Achen « und Weidenqrbölj ,

zum Theil zu Rebstccken und Faßreifen taug »
ltch , IvoSiveife an den Meistbietenden versteigert .

Man versammelt sich auf dem Hollwanger
Hote .

Sackingen den 15 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Forstamk .

v. T e u f f e l.
Hausversteigerung und Güterverpachtung . j

( 3) Das de,nahe ganz von Holz erbaute
zweistöckige herrschaftliche ForsthauS zu Re«
met,chwiel , nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dam , wird bis

Samstag den 16 . Februar d . I .
öffentlich auf den Abbruch versteigert .

Zugleich werden an diesem Tag die dabei br «
fiudlichcn Dienstdeinutzungsgütcr , bestehend in:

1 Morgen 83 % Ruihen Marlen ;
4 dlv . 297 dt » . Acker und
» n 53 % dlv . Garten

Mittelst öffentlicher Versteigerung auf « in Jahr
»> Pacht gegeben.

Die Steigerer versammeln sich Morgens 9
"br , im Remelschwieler Forsthaus .

Sk . Blasien den 14. Janner . i833 .
Großherzogliches Forstamt .

wein , Versteigerung .
( 1) Montag,den 4 ' Februar 1833 , wtrden

in den herrschasklichrn FNmlkeilirn zu Bah <
lingen , Vormittags lu Uhr , . . 78 -Osim ,
und zu Eichstetten , Nachnnt «
tags 2 Uhr , . . . 100 „

178 Ohm .'
18Z2r . Gesällweine gegen baare Zahlung bffcnt«
lich versteigert .

Emmendinqeu den 1.8 . Jänner 1833 .
Großhrrogliche Domänevverwaltung »

H 0 y e r .
wein « Versteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Jvringen , will
M onrag den 4 . Februar d . I ?

280 Obm 1832r Zehntwein ,
öffentlich auf der GemeindSstude dahier ver¬
steigern ; der Anfang ist Vormittags 9 Uhr . »

Wozu die Liebhaber , höflich eingelaben '
werden .

Jhringe » den 13. Jänner 1833 .
- M ö ß n e r Bürgermeister .

Heu « und wein - Versteigerung .
( 2 ) Die Gemeinde Schallstatt , läßt

Donnerstag den 31 . Jünflrr d- J >
Milkags 1 Udr , ohngefähr

200 Zentner Heu » und etwa
25 Ohm reingchaltener I832r . Weln ^

öffentlich an den Meistbietenden geaen baark '
Zahlung versteiaern , wozu die Liebhaber hie» «
mit eingeladen werde «

Schallstabk den 17 . Jänfrr 1833 . '
Kayfer » Bürgermeister .

Verkaufs . Antrag .
( 2) Da die Uyterzeichnele zu Wektelbrun ^

eine von Stein erbau » Scheuer , wekhe leichxv
und mit geringen Kosten im Abbruch odtt ^
sonst zu einer Wohnung eingerichtet - werden '
kann , mir zwei Tennen , Walmen , und anH
derer Zugehörde nebst einer Jauchert Gras3
und Baumgarlen / mitten im Dorf « besitzt ; !
aber nicht mehr selbst benutzt , so dielet sie solche- '
andurch , unter dem Bemerken feil -, . daß der
Kausschillinq « egen Versicherung und Ver «
ziniungjauf Verlangen stehen bleiben oder unter ,
beliebigen Terminen abdezahlt werden kann . !

Heittrsbrim am 12. Jänner - 1833 .^
B a t h i a n y Wilkive zum Adler .
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Haus -Versteigerung. “
( 1 ) In Folie amtliche » Beschlusses vom

L. Jänner d. I . Nro . 192 wird
Mittwoch den 20 Februar d. I .

Nachmittags 3 Uhr im Gasthause zum Zäh.
rinaer Hof / das in der Oberstadt befindliche
einstöckigte Haus mit Scheuer , Stallung und
Grmüßgarten , hinten an dir Lrtzegasse , und

vorne« an di« Dettenbacher Fahrstraße sto.ßend , und dem Taqlöhner Joseph Unmüffia
gehörend, an Meistbietenden verkauft. Der
gerichtliche Anschlag ist 750 st.

Walbkirch den 18. Jänner 1833 .
Bürgermeisteramt

R e i S k y.

Frucht - Preise .
Markr , Namen Wai. Halb- Äcr« Roq- >Ger- Mi- Mol- Ha- Erb- Lin -Tag. der Marktorte . zen. waiz. nen. gen . sten . fchelf. »er. der. sen. sen .
Jan . fl . kr. fl. kr . fl. kr. fl . kr. f>. kr. fl. kr. kr fl. kr. fl. kr. fl. kr.19 Freiburq , beste 1 21 1 9 58 51 54 36mittlere 1 15 1 6 56 46 48 34

geringere 1 10 1 3 64 42 45 3218 Emendingen beste 1 21 1 8
mittlere 1 15 1 5 57 48 30
geringere 1 8 1 3

Endingen , beste
mittlere .
geringere

12 Kandern , beste 1 20 48 1
mittlere 1 19 56 47 Ö
geringere 1 18 46 **

Kenzingen, beste
mitilere
geringere

17 Lörrach , beste i 21 57
mittlere 1 15 56
geringere 1 12 55

18 Müllherm , beste 1 15 57 51 * A
mittlere 1 12 54 48
geringere 1 9 51 45

Schopfb . , beste
mittlere
geringere

16 Staufen , beste 1 18 1 9 1 4 56 57
mittlere 1 15 1 6 1 2 .48 52
geringere 1 12 1 3 58 44 48

17 Waldkirch, beste 1 >27 1 10 1 .18 1 3 .54 36 jmittlere 121 1 6 1 51 30
geringere

ljlS
55

f
i
i

i r r u eine Beilage .
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